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Die Diözesankonferenz möge beschließen… 
 
Das Wort “divers” wird in der gesamten Diözesansatzung durch den Begriff “INTA*” ersetzt. 
 
 
mit 56 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen beschlossen! 
 
 
Begründung 
 
Der Begriff “divers” wurde vor ein paar Jahren in unsere Satzung eingeführt, um diese 
geschlechtergerechter zu gestalten. Es gab von Beginn an Kritik an dem Wording, daher wurde der 
Begriff auf der letzten Bundeskonferenz für die Bundesebene bereits durch den Begriff “INTA*” 
ersetzt. 
 
“INTA*” steht hierbei für: Intersexuell, Non-Binär, Trans und Agender. Das Sternchen öffnet in diesem 
Fall den Begriff für alle, die sich möglicherweise nicht unter einer der vorigen Bezeichnungen 
angesprochen fühlen. 
 
Die Kritik am Begriff “divers” bezieht sich insbesondere darauf, dass es eine Fremdbezeichnung ist, 
die von der juristischen Bezeichnung für Personen ohne Geschlechtseintrag (z.B. im Personalausweis) 
herrührt. “INTA*” dem gegenüber fasst sprachlich besser zusammen, was “divers” zwar meint, aber 
sprachlich nicht adäquat zum Ausdruck bringt.  
 
Mit der Überarbeitung des Wordings in unsere Satzung möchten wir alle Menschen möglichst 
gleichermaßen ansprechen. 
 
Die Regelungen zur Besetzung von Ämtern und Delegationen bleiben durch die Änderung unberührt. 


